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Jungen 19 Kreisliga B Ost

TV Großbottwar II : SKV Hochberg 
Samstag, 01.10.2022, 11:00 Uhr

TV Großbottwar II und SKV Hochberg schenkten sich nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:20 Sätzen trennten sich die Spieler des
SKV Hochberg beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga B Ost am Samstagvormittag vom TV
Großbottwar II. Rund 105 Minuten ging das Match, ehe Joscha Brill das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Eine starke Leistung zeigte Marlon Steinhübel, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Zimmerstädt / Steinhübel gegen Strutz / Brill nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 13:
11, 11:5 nicht verloren. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Eick / - beim 2:3 gegen Schiek /
Brill. Das Spiel verloren Eick / - dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwar brachte Felix Strutz Sebastian Eick phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Sebastian Eick mit 3:1 durch. Wenige Chancen hatte nachfolgend Fabian Zimmerstädt
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Henning Schiek, so dass Schiek seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Marlon Steinhübel gewann sein Spiel
gegen Henrik Brill eher ungefährdet in drei Sätzen. Kaum was zu bestellen hatte hingegen - - bei
seinem 0:3 gegen Joscha Brill, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Sebastian Eick gegen Henning Schiek zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bei
der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Felix Strutz hatte Fabian Zimmerstädt nur im ersten
Satz eine Chance. Zwischenzeitlich musste Marlon Steinhübel zwar einen Satz abgeben, fuhr am
Nachbartisch sein Spiel gegen Henrik Brill, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:8, 4:11, 11:3, 11:7 ein. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. - - verpasste es
anschließend wiederum mit einem 1:3 gegen Joscha Brill, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen den TUG Hofen II, während der SKV Hochberg am 15.10.2022 gegen den TUG Hofen II
antritt.

 Statistik:
 TV Großbottwar II

Doppel: Zimmerstädt / Steinhübel 1:0, Eick / sonstiger Spieler 0:1 
Einzel: S. Eick 2:0, F. Zimmerstädt 0:2, M. Steinhübel 2:0 

 SKV Hochberg
Doppel: Strutz / Brill 0:1, Schiek / Brill 1:0 
Einzel: H. Schiek 1:1, F. Strutz 1:1, H. Brill 0:2, J. Brill 2:0


